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Finanzierung OGS im Vergleich der Nachbarstädten zum Stand Schuljahr 2016/17 (März 2017) 
 
 

Grundlagen 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kinderschutzbund 
 
454 Kinder,  
davon 393 Regelkinder 
             20 GL-Kinder 
             18 Flüchtlinge ganzes Schj. 
             23 Flüchtlinge ab 2. Schj.. 
Eduard-Mörike: 85 Kinder, Barbara-
schule: 154, Don Bosco: 133 Kinder 
und 
EGS: 82 Kinder    

Verein Betreute Schulen Aachen Land 
e.V. 
306 Kinder, 
davon 263 Regelkinder 
             17 GL-Kinder 
             12 Flüchtlinge ganzes Schj. 
             14 Flüchtlinge ab 2. Hj. 
KGS Bergrath: 86 Kinder 
KGS Bohl: 96 Kinder 
KGS Kinzweiler: 85 
KGS Röhe: 39 
 

Förderverein GGS 
 
48 Kinder, 
davon 43 Regelkinder 
             3 Gl-Kinder 
             2 Flüchtlinge ganzes                         
Schj. 
GGS Weisweiler 

Haus St. Josef für KGS Dürwiß 
 
83 Kinder Regelkinder 
 
 
 
 
KGS Dürwiß 
 

Stadt Eschwei-
ler (IST) 

Landeszuschuss     501.221,50 € 
Elternbeiträge  
(fiktiv 435 €/Kind)   197.490,00 € 
Zuschuss Stadt      150.000,00 € 
Honorarzuschuss     25.462,00 € 
Summe:                  874.173,50 € 
= 1.925 €/Kind pauschal* 
Davon 386 € städt. Zuschuss/Kind 

Landeszuschuss          340.488 € 
Elternbeiträge  
(fiktiv 435 €/Kind)        133.110,00 € 
Zuschuss Stadt             90.845,00 € 
 
Summe:                       564.443,00 € 
= 1.844,58 €/Kind pauschal* 
Davon 297 € städt. Zuschuss/Kind 

Landeszuschuss    52.757,00 € 
Elternbeiträge  
(fiktiv 435 €/Kind)   20.880,00 € 
 
 
Summe:                 73.637,00 € 
= 1.534,1 €/Kind pauschal* 
 kein städt. Zuschuss/Kind 

Landeszuschuss       82.502,00 € 
Elternbeiträge  
(fiktiv 435 €/Kind)      36.105,00 € 
Zuschuss Stadt         27.230,00 € 
 
Summe:                  145.837,00 € 
= 1.757 €/Kind pauschal* 
Davon 328 € städt. Zuschuss/Kind 

Stadt Stolberg Landeszuschuss    501.221,50 € 
Elternbeiträge  
(fiktiv 55 €/Kind/ 
Monat=660 €/J.)    299.640,00 € 
Summe:                 800.861,00 € 
=1.764 € / Kind pauschal 
Davon 212 € städt. Zuschuss/Kind auf 
der Basis des gesetzl. fiktiven Elternbei-
trags. 
 

Landeszuschuss          340.488 € 
Elternbeitrags- 
pauschale 660 €/J.       201.960 €  
          
Summe:                        542.448 € 
= 1.772,71 €/Kind pauschal 
Davon 212 € städt. Zuschuss/Kind auf 
der Basis des gesetzl. fiktiven Elternbeitr 

Landeszuschuss  52.757 € 
Elternbeitrags- 
Pauschale            31.680 € 
 
Summe:               84.437 € 
= 1.759 €/Kind pauschal 
…. 

Landeszuschuss       82.502 € 
Elternbeitrags- 
Pauschale                 54.780 € 
 
Summe:                  137.282 € 
= 1.654 €/Kind pauschal 
…       



Stadt Herzogen-
rath 

Landeszuschuss       501.221,50 € 
Fiktiver Eigenanteil   197.490,00 € 
(gesetz. 435 €/Kind) 
Städt. Eigenanteil 
327 €/Kind,               148.458,00 € 
(ab 2017/18: 337 €/Kind)          
Summe:                     847.169,50 € 
= 1.866 €/Kind pauschal 
Davon 327 € städt. Zuschuss/Kind 
Städt. Zuschuss ab 1.8.17: 337 €/Kind 

Landeszuschuss          340.488 € 
Fikt. Elternbeitrag        133.110 € 
Zuschuss Stadt            100.062 €   
Summe:                       573.660 € 
=1.874 €/Kind pauschal 
Davon 327 € städt. Zuschuss/Kind. 
 
Städt. Zuschuss ab 1.8.17: 337 €/Kind 

Landeszuschuss    52.757,00 € 
Fikt. Elternbeitrag   20.880,00 € 
Zuschuss Stadt      15.696,00 € 
Summe:                  89.333,00 € 
=1.861 €/Kind 
Davon 327 € städt. Zu-
schuss/Kind. 
Städt. Zuschuss ab 1.8.17 €/Kind 

Landeszuschuss      82.502 € 
Fikt. Elternbeiträge  36.105 € 
Zuschuss Stadt        27.141 € 
Summe:                  145.748 € 
= 1.756 €/Kind 
Davon 327 € städt. Zuschuss/Kind. 
 
Städt. Zuschuss ab 1.8.17: 337 
€/Kind. 

Stadt Alsdorf 
 

Landeszuschuss         501.221,50 € 
Fiktiver Eigenanteil     346.874,00 € 
(63,67 € x12 pro Kind 
Ab 1.8.17: 68,67 €) 
Summe:                      848.095,50 € 
(ab 1.8.17: 875.335 €) 
= 1.868 €/Kind pauschal bzw.  
1.928 € ab 1.8.2017 
Davon 329 € städt. Zuschuss/Kind 
bzw. 376 € ab 1.8.17  

Landeszuschuss         340.488 € 
Fikt. Eigenanteil:         233.796 € 
 
Summe:                      574.284 € 
( ab 1.8.17:                 592.644 €) 
= 1.876,75 €/ Kind pauschal bzw. 1.937 
€ ab 1.8.2017 
Davon 329 € städt. Zuschuss/Kind bzw. 
376 € ab 1.8.17 

Landeszuschuss:   52.757 € 
Fikt. Eigenanteil:    36.674 € 
 
Summe:                 89.431 € 
(ab 1.8.17:             92.311 €) 
=1.863 €/Kind pauschal bzw. 
1.923 €/Kind ab 1.8.17  
Davon 329 € städt. Zu-
schuss/Kind bzw. 376 € ab 
1.8.2017 

Landeszuschuss      82.502 € 
Fikt. Eigenanteil:      63.415 € 
 
Summe:                   145.917 € 
(ab 1.8.17:               150.897 €) 
= 1.758 €/Kind pauschal bzw.  
1.818 €/Kind ab 1.8.17) 
Davon 329 € städt. Zuschuss/Kind 
bzw. 376 € ab 1.8.2017 

Stadt Aachen Grundsätze der Förderung:  
Regelgruppe mit 25 Kinder erhält                                   44.722 € = 1.788 €/Kind 
Brennpunktschulen mit 25 Kinder erhält                         54.342 €=  2.173,68 €/Kind 
GL-Gruppe/Förderschule: Gruppe mit 12 Kinder erhält  54.342 € = 2.173,68 €/Kind  
Darin enthalten sind sämtliche Landesförderungen und Eigenanteile der Eltern. 
Die Zuschussgewährung erfolgt auf der Grundlage vorgegebener Rundungsparameter. Die Gruppenstärke wird auf ganze bzw. halbe Gruppen auf- oder abge-
rundet. 
Der Schulausschuss entscheidet, welche Schule als Brennpunktschule einzustufen ist. Dies wird entschieden, wenn die Einkommenssituation der Eltern und die 
Anzahl der gewährten Integrationsstellen auf ein schwieriges soziales Umfeld schließen lassen.  
Flüchtlinge werden nicht gesondert betrachtet, bzw. einzelfallbezogen. Nach Auskunft der Stadt AC sind sie in der Summe zu vernachlässigen und werden daher 
in der Vergleichsberechnung als Regelkinder berechnet. 
Alleine aufgrund der Einkommenssituation der Eltern (Einkommen weit unter fiktivem Durchschnittsbetrag) kämen folgende Schulen in Frage: EGS, KGS Barba-
ra – nur mit Teilstandort Röthgen 

Stadt Aachen 20 GL= schulbez. 1,5 Gr.=       81.513 € 
79 Regelk. Ed-Mö.= 3 Gr. =   134.166 € 
55 Brennp. Röthgen=2 Gr.=   108.684 € 

17 GL=schulbez. 2 Gr. =    108.684 € 
80 Regelk. Bergr. 3 Gr. =   134.166 € 
88 Regelk. Bohl  3 Gr. =     156.527 € 

3 GL= 0,5 Gr. =        27.171 € 
45 Regelk. = 2 Gr. = 89.444 € 
 

83 Regelkinder= 3,5 Gr.= 156.527 € 
 
1.886 €/Kind pauschal 



99 Regelk. Barbara=  4 Gr.=  178.888 € 
75 Brennp. EGS= 3 Gr. =       163.026 € 
126 Regelk. D. Bosco, 5 Gr.   223.610 € 
Summe:                                  889.887 € 
= 1.960 €/Kind pauschal 
Davon 421 € städt. Zuschuss/Kind 

85 Regelk. Kinzw. 3,5 Gr.= 156.527 € 
36 Regelk. Röhe 1,5 Gr.=     67.083 € 
Summe:                              622.987 € 
= 2.035 €/Kind pauschal 
 
 
 

Summe:                  116.615 € 
 
2.429 €/Kind pauschal 

Stadt Würselen Grundsätze der Förderung 
Pädagogisches Personal: 
1 Gruppe: päd. Mitarbeiter/in mit einem Beschäftigungsumfang (BU) von 150 % (bei Einzelstandort) 
2 Gruppen: päd. Mitarbeiter/in mit einem BU von 172 % 
3 Gruppen: Päd. Mitarbeiter/in mit einem BU von 222 % 
4 Gruppen: päd. Mitarbeiter/in mit einem BU von 272 % 
Anhand der jeweils aktuellen wöchentlichen Arbeitszeit der für den Träger geltenden tariflichen Vereinbarung 
 
Hauswirtschaft: 
1 Gruppe: Hauswirtschaftskraft mit einem BU von 10 Wochenstunden 
2 Gruppen: Hauswirtschaftskräfte mit einem BU von 12,5 Wochenstunden 
3 Gruppen: Hauswirtschaftskräfte mit einem BU von 15 Wochenstunden 
4 Gruppen: Hauswirtschaftskräfte mit einem BU von 17,5 Wochenstunden 
zuzügl. 4 Wochenstd. Pro Standort für die Einhaltung des Hygieneplanes 
 
Pauschalbeträge für die Durchführung des außerunterrichtlichen Angebotes :  
Sachkosten: je Gruppe 1.500 Euro , bei einer halben Gruppe  750 € 
Kurskosten: je Gruppe 3.500 Euro, bei einer halben Gruppe 1.750 € 
Overheadkosten: je Gruppe 3.600 Euro, bei einer halben Gruppe 1.800 € 
 
Da die tariflichen Vereinbarungen bei jedem Träger anders sind und auch der Stadt im Einzelnen nicht bekannt sind, lässt sich für die einzelnen Träger keine 
Vergleichsberechnung anstellen. 

 
*Die angegebene Pro-Kopf-Pauschale pro Kind stellt eine Momentaufnahme dar, da sie davon abhängt, wie viele Kinder eine höhere Bezuschussung des Landes aufgrund des 
sonderpädagogischen Unterstützungsbedarfs oder sonstiger Mehrbedarfe erfahren. Insofern ist diese Zahl nicht wirklich aussagefähig und sollte nicht als Maßstab gewählt werden. 
In Schulen, die keine GL-Schulen sind, muss dieses Pro-Kopf-Pauschale naturgemäß immer niedriger ausfallen. Daher wurde der städt. Anteil separat ausgewiesen.  
 
 
 


